
Workshop Zwischen Likes und Wahlurnen 
 

Themen 
Folgende Themen können als Lose auf Themenkarten an den Gruppen zugeteilt 
werden. Die mögliche Szene soll den Lernenden nur kommuniziert werden, wenn 
sie Schwierigkeiten bei der Konzeption haben. Das Konzept bzw. die Idee können 
sie direkt auf der Themenkarte notieren. Je nach TikTok-/ Medienerfahrung der 
Klasse kann auch ein Beispiel vom Thema, zur Botschaft, zur möglichen Szene 
aufgezeigt werden. 
 
 
Politisches Thema Botschaft Mögliche Szene 

Klimaschutz vs. 
Wohlstand 

Nachhaltigkeit ist 
zweitrangig – 
Lifestyle zählt. 

POV-TikTok: „Packe meinen Koffer für 
einen 3-Tage-Trip“ – es werden 6 Outfits, 
Einweg-Toilettenartikel und Flugtickets 
gezeigt. 

Armee & Sicherheit Militärdienst ist 
sinnlos. 

„Things I do while my friends have to be 
in military school“ – chillen, Serien 
schauen, Kaffee trinken. 

Wählen ab 16 
 

Jugendliche sind 
(noch) nicht 
politikfähig. 

Unboxing-TikTok: Brief vom Kanton, 
Abstimmungsunterlagen. Voiceover: 
„Was ist das für’n Trash?“ 

Krankenkassen-
prämien 
 

Das System ist zu 
teuer für Junge. 

TikTok-Challenge: „Was kannst du dir 
von deinem Lohn leisten?“ – bei der 
Kassenrechnung kommt „ERROR “. 

Vaterschaftsurlaub Care-Arbeit wird 
nicht als 
Männeraufgabe 
gesehen. 

Vater auf der Strasse mit seinem Baby. 
Jemand sagt: „Wie süss, dass du das 
machst. Deine Frau ist bestimmt stolz“. 

Feminismus &  
Cancel Culture 

Feminismus geht 
zu weit – man darf 
nicht mal mehr 
höflich sein, ohne 
als sexistisch zu 
gelten. 

Ein Jugendlicher macht einer 
Klassenkameradin ein etwas freizügiges 
Kompliment, sie schaut ihn böse an, er 
findet das beleidigend und sagt zu 
seinen Freunden: «Man darf nicht mal 
mehr nett sein.» 
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Politisches Thema Botschaft Mögliche Szene 

Rechtsrutsch Die Schweiz 
verändert sich zu 
stark – wir müssen 
uns schützen und 
wieder zu unseren 
Wurzeln stehen. 

POV: Eine Person filmt beim 
Durchlaufen des Schulhauses – z. B. 
Flure, Pausenplatz, Garderobe. 
Währenddessen filmt sie beiläufig ein 
paar „veränderte Details“, z. B.: Neue 
Schilder (z. B. „Genderneutrale Toiletten“ 
oder „Offene Schule“) / Sprachvielfalt auf 
Aushängen (z. B. „Willkommen“ in 
mehreren Sprachen) / Bunte Plakate für 
Diversität (falls vorhanden) 
Voiceover: „Irgendwie ist es nicht mehr 
wie früher hier…“ 

Stromversorgung Energieknappheit 
betrifft uns alle –  
wir brauchen 
verlässliche, starke 
Lösungen. Notfalls 
auch AKW. 

Ein:e Jugendliche:r zeigt ironisch den 
Alltag ohne Strom: Kein Handy laden 
(dramatisch leeres Akku-Icon) / Kaltes 
Wasser beim Händewaschen / Keine 
Mikrowelle, kein Netflix / Licht mit Kerze 
/ Stirnlampe beim Lernen 
→ Alles wird überzogen dramatisch 
dargestellt (TikTok-Sound: „Oh no, oh no, 
oh no no no no no“). 

Wohnungsnot Es gibt viel zu  
wenig günstigen 
Wohnraum, 
besonders in 
Städten. 

POV-TikTok: „Mein neues WG-Zimmer in 
Zürich“ 
Es wird ein winziger, überfüllter Raum 
gezeigt – z. B. eine Abstellkammer im 
Schulhaus (umdekoriert mit 
Schulmöbeln) oder einfach ein leerer 
Raum, der mit einem Schlafsack oder 
improvisierten Deko-Elementen als 
„Zimmer“ dargestellt wird. 
Übertrieben positiver Kommentar: „So 
viel Platz für nur 2000 Fr. im Monat “ 

125er-Töff-Gesetz Die neue Regelung 
(Führerausweis ab 
16 für 125ccm-Töff) 
ist riskant, weil sie 
zu mehr Unfällen 
führt. 

Jugendliche erzählen oder zeigen „mein 
cooler Töff-Lifestyle“ – z. B. Helm zeigen, 
coole Pose. 
Dazu eingeblendete „Traumsequenz“ 
mit dramatischem Effekt oder 
abruptem Schnitt: jemand „stürzt“ (nur 
angedeutet, z. B. durch Stolpern in der 
Schulhausgarderobe). 
Kommentar: „Das war nur ein kleiner 
Kratzer“ oder „Ist halt schon cool, aber...“ 

 


